
 

 

Mit Ende des Schulhalbjahres verabschiedete 

die Herta-Lebenstein-Realschule zwei erfah-

rene Kollegen in den Ruhestand: Isolde Mus-

kat-Besseling und Egon Hoogstoel waren weit 

über 30 Jahre – Hoogstoel knapp 40 Jahre – an 

der Schule tätig und brachten den Schülern 

Englisch und Biologie oder Deutsch, Politik 

und Erdkunde nahe.  

In einer kleinen Feier sprachen ihnen Schüler, 

Eltern, Kollegium und Schulleitung ihren 

Dank für das Engagement aus und wünschten 

ihnen für die Zukunft alles Gute. 

 

 
 
 

 

Unsere Schulsiegerin Theresa Öztürk konnte 

sich auch beim Regionalentscheid der Schul-

sieger aus Stadtlohn, Vreden und Gescher 

durchsetzen. Damit belohnte die Jury den 

gekonnten Vortrag eines geübten sowie eines 

unbekannten Textes.   

Praktikumstag in „Haus Hall“ 

Ein Beispiel guter Nachbarschaft ist der 

Praktikumstag bei „Haus Hall“. Sechs Schü-

lerinnen der Klassen 10 verbrachten diesmal 

einen Vormittag in der Werkstatt für Men-

schen mit Behinderung. Sie lernten dabei 

verschiedene Arbeitsgruppen kennen und 

konnten den Werkstattalltag erleben. Im Ge-

genzug steht demnächst wieder der Besuch 

einiger Beschäftigter der Werkstätten in der 

Schule zu Unterrichtsbesuchen an.  
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Die Sprechstundentermine und den ak-

tuellen Terminplan finden Sie unter 

www.herta-lebenstein-realschule.de 

 



 Der „Verein der Eltern und Freunde der 

Herta-Lebenstein-Realschule“ hat einen 

„neuen alten“ Vorstand: Auf der Mitglie-

derversammlung am 28. Februar wurde der 

amtierende Vorstand auf weitere vier Jahre 

gewählt.  

 

Für ihr Engagement im Interesse der Schü-

lerinnen und Schüler dankte Schulleiter 

Ludger Terfrüchte den Vorstandsmitglie-

dern Martina Tenbrink (Stellvertr. Vorsit-

zende), Ewald Abraham (Vorsitzender), 

Werner Schäper (Schatzmeister) und Ha-

rald Robers (Schriftführer). 

 

Neu ist seit diesem Schuljahr das Angebot 

für Schüler der Klassen 9 und 10, an einem 

Zertifikatskurs „Wirtschaftsenglisch“ teil-

zunehmen. Die ersten Absolventen erhiel-

ten inzwischen ihre Zertifikate. 

 
 

 

Niederländisch-Zertifikat 

 

Große Freude herrschte bei 34 Schülerinnen und Schü-

lern: Sie erhielten die Nachricht, dass sie alle die Zertifi-

katsprüfung Niederländisch bestanden haben. Seit Schul-

jahresbeginn hatten sie sich im Rahmen des „Ergänzen-

den Bildungsangebotes“  allwöchentlich auf die Prüfung 

zum „Certificaat Nederlands als Vreemde Taal“  vorbe-

reitet, die Mitte November schulintern abgenommen 

wurde. 

Die mündlichen und schriftlichen Prüfungen werden 

jährlich von der Universität Leuven (Belgien) in Zu-

sammenarbeit mit der Universität zu Amsterdam extern 

in vielen Ländern der Erde angeboten und finden welt-

weit Anerkennung.  

Angeboten wurden in diesem Jahr drei Schwierigkeits-

grade – vom Profil für Personen, die als Touristen die 

Niederlande bereisen und den dafür erforderlichen Wort-

schatz mit typischen Redewendungen nutzen möchten,  

bis zum dritten Profil, das den professionellen Umgang 

mit der niederländischen Sprache bescheinigt. 

In diesem Jahr legten alle 16 Schülerinnen und Schüler 

der Klassen neun die Prüfung zum touristischen Profil 

mit Erfolg ab. 16 Schülerinnen und Schüler der Klassen 

zehn haben das nächsthöhere Niveau ebenso erfolgreich 

absolviert. Zudem legten zwei Schülerinnen der Klassen 

10 mit großem Erfolg die Prüfung im Rahmen des Ni-

veaus „Profiel Professionele Taalvaardigheid“ ab. 

.         Britta Laumann 

So richtig neu im Kollegium ist sie gar nicht 

mehr: Frau Britta Laumann absolvierte in 

den vergangenen zwei Jahren an der Schule 

ihren Referendardienst in den Fächern 

Deutsch und Biologie, den sie im November 

mit dem 2. Staatsexamen abschloss. Während 

dieser Zeit erwarb sie zudem die Lehrbe-

fähigung für das Fach Katholische Religion. 

Seit dem 1. Februar ist sie nun an der Schule 

fest angestellt. 

Ebenfalls seit dem 1. Februar neu im Kolle-

gium  ist Herr Richard Feld. Auch er 

kommt frisch aus der Ausbildung und unter-

richtet die Fächer Englisch und Geschichte. 

 

Neu im Kollegium 


